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Vorwort 

„Gott nahm den Menschen und gab ihm seinen Wohnsitz im Garten von Eden, damit er ihn bearbeite 
und hüte.“ (Gen 2, 15). 
 
Seit Ende August 2019 haben wir uns als Kirchgemeinde auf dem Weg zum „Ökologischer-werden“ 
gemacht. Mit der Kirchenpflege haben wir beschlossen, «grüner» zu werden und ein 
Umweltmanagementsystem und das Label „Grüner Güggel“ anzustreben. Damit haben wir ein 
wichtiges Zeichen unserer Verbundenheit mit dem Erhalt der Schöpfung gesetzt. Wir wollen das Klima 
schützen, Kosten sparen, eine nachhaltige Glaubensgemeinschaft werden und eine ökologische 
Spiritualität bilden. Unsere Umweltkommission Greifensee-Uster-Volketswil hat diese Aufgabe 
übernommen. Unter sechs Schöpfungsleitlinien (Zielen) arbeitete sie an diesem Projekt: 
Umweltbelastung nachhaltig reduzieren – ökologisch wirtschaften – generationenübergreifend und 
sozial wirken – gesunden Lebensraum erhalten und fördern – fair und solidarisch handeln – sich 
weiterbilden – bewusstmachen 
 
In zehn Schritten zum Grünen Güggel hat die Umweltkommission an diesen Zielen gearbeitet. Durch 
systematisches Umweltmanagement sollen wir in der Kirchgemeinde ökologisch ineffiziente Prozesse 
erkennen und vermeiden. Die Umweltkommission hat Fragen zu den Schöpfungsleitlinien diskutiert, 
konkrete Antworten und wirksame Massnahmen vorgeschlagen.  
 
Mit der Einführung und Zertifizierung unseres Grünen Güggels haben wir als Kirchgemeinde ein 
wichtiges Zeichen unserer Verbundenheit mit den Anliegen von Papst Franziskus gesetzt. In „Laudato 
si“ (seine erste päpstliche Umwelt-Enzyklika) und in seiner Antrittspredigt spricht er von der 
universellen Richtung der Schöpfungsverantwortung aller Menschen. Er sagt: „Die Berufung zum Hüten 
geht jedoch nicht nur uns Christen an; sie hat eine Dimension, die vorausgeht und die einfach 
menschlich ist, die alle betrifft. Sie besteht darin, die gesamte Schöpfung, die Schönheit der Schöpfung 
zu bewahren, wie uns im Buch Genesis gesagt wird und wie es uns der heilige Franziskus von Assisi 
gezeigt hat: Sie besteht darin, Achtung zu haben vor jedem Geschöpf Gottes und vor der Umwelt, in der 
wir leben.“ (Papst Franziskus, Predigt zur Amtseinführung am 19.03.2013).  
 
Was der Papst sagt, geht tief in die Wurzeln unseres Glaubens. Wir bekennen Gott als den Schöpfer 
aller guten Gaben. Wir sind Teil dieser Schöpfung und übernehmen Verantwortung für sie. Wir arbeiten 
an dem Auftrag, den uns Gott gegeben hat. Unser Leben und Denken, die Zukunft unserer Kinder und 
Kindeskinder und die Zukunft unserer Kirche gehören zusammen.  Im Grünen Güggel geht es darum zu 
planen – nicht nur für morgen, sondern auch für übermorgen. Der Grüne Güggel ist eine gute 
Gelegenheit, diese Verantwortung zu stärken und öffentlich zu zeigen, dass der Glaube an den Schöpfer 
und die Sorge um Gottes Schöpfung zusammengehören. Der Grüne Güggel gibt uns die Chance, für 
Gottes Schöpfung zu sorgen und uns zu öffnen für das Leben. Wir möchten uns und alle ermutigen, 
gemeinsam genauer hinzusehen und damit selbst eine Verantwortung für die Schöpfung zu 
übernehmen.  
 
Mit diesem Bericht möchten wir den Stand der Kirchgemeinde Uster in den wichtigsten Aspekten des 
Grünen Güggels beschreiben, sowie über zukünftige Anliegen informieren. Der Bericht enthält einige 
praktische Hinweise zu den Möglichkeiten bei uns, aktiv zur Bewahrung der Schöpfung beizutragen.  
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Vergelt’s Gott und herzlichen Dank: 
Die Kommission bedankt sich bei allen Beteiligten, insbesondere bei den Mitarbeitenden der drei 
Pfarreien für ihr Engagement zum Wohl der Schöpfung. Wir danken der Kirchenpflege für ihren Anstoss 
und der ganzen Kirchgemeinde für die Finanzierung des Projektes bzw. der damit verbundenen 
Massnahmen. Wir verdanken auch den finanziellen Beitrag der Kantonalkirche. Ein besonderer Dank 
gebührt unserer Umweltberaterin Stefanie Huber, die uns kompetent beraten und begleitet hat. Mit 
ihrer Unterstützung haben wir ein Umweltmanagementsystem für unsere Kirchgemeinde aufgebaut.  
 
Die erreichte Zertifizierung Grüner Güggel ist nicht das Ende des Projekts. Der Grüne Güggel ist vielmehr 
ein Prozess und bedeutet, uns Jahr für Jahr zu verbessern. Als Kirchgemeinde können wir mit Gottes 
Hilfe und unterstützt durch das Umweltmanagementsystem gemeinsam etwas zugunsten unserer 
Umwelt verändern. Wir wünschen uns, dass die Zertifizierung zum Grünen Güggel und dieser Bericht 
dazu anregen, in kirchlicher Gemeinschaft das Leben und Gottes Schöpfung zu respektieren, uns 
umweltbewusst zu verhalten, und wir wünschen uns allen dazu Gottes reichen Segen. 
 
 
September 2021, die Umweltkommission der Kirchgemeinde Uster. 
 

 
 
Abbildung 1:  Johannes Bühler (Umweltbeauftragter, links) und Fredi Rechsteiner 
(Umweltmanagement-Beauftragter, rechts), stellvertretend für die ganze Umweltkommission 
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1. Die Kirchgemeinde stellt sich vor („Wer wir sind“) 

1.1 Kirchgemeinde Uster 

Die Kirchgemeinde Uster, als öffentlich-rechtliche Körperschaft, umfasst das Gebiet der politischen 
Gemeinden Greifensee, Volketswil und Uster. Die Kirchgemeinde Uster ist Teil der 
staatskirchenrechtlichen Struktur der kath. Körperschaft im Kanton Zürich. Mit über 16'000 Mitgliedern 
ist die Kirchgemeinde Uster die zweit grösste kath. Kirchgemeinde im Kanton Zürich. Für die drei 
kirchlich eigenständigen Pfarreien (kein Seelsorgeraum) „Johannes XXIII“ (Gebiet der Ortschaften 
Greifensee, Nänikon, Werrikon), Pfarrei „Bruder Klaus“ (Volketswil), und Pfarrei „St. Andreas“ 
(Stadtgebiet Uster) nimmt die Kirchgemeinde als öffentlich-rechtliche Körperschaft die Aufgaben der 
Verwaltungsbereiche Finanzen, Liegenschaften und Personal wahr. Die Kirchenpflege als nebenamtlich-
tätige Behörde und das Sekretariat der Kirchgemeinde haben ihren Sitz am Standort des Pfarrei- und 
Kirchgemeindezentrums Uster.  

 
 
Abbildung 2: Kirchgemeinde Uster  
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Die obenstehende grafische Darstellung der Kirchgemeinde dient dem besseren Verständnis der 
Funktionen der Kirchgemeinde, über die Themen des Umweltmanagements hinaus. Sie ist einem 
Dokument entnommen, das im Hinblick auf die Umweltzertifizierung sowohl das allgemeine 
Organigramm als auch das Umweltorganigramm enthält. Dieses Dokument ist u.a. für Schulungszwecke 
verfügbar. Das allgemeine Organigramm wurde auf der Internet-Seite der Kirchgemeinde veröffentlicht. 
 

1.2 Pfarrei Johannes XXIII, Greifensee – Nänikon – Werrikon 
 

 
 

Pfarreizentrum "Limi": erbaut 1855, im Baurecht der 
Kirchgemeinde seit dem grundlegenden Innen-Neubau von 
1985 (nur die Aussenmauern sind ursprünglich) 

Im Städtli 7, 8606 Greifensee 

   

 
 
 
 

   
  
 
Lageplan «Limi» und Pfarrhaus 

 

 

 
 

Pfarrhaus ("Maag-Haus", erbaut ca. 1930). Von der Gemeinde 

Greifensee angemietet seit 1988. Ursprünglich ein Stall, später 
ausgebaut inkl. Wohnung, heute nur als Bürogebäude genutzt. 

Im Städtli 13, 8606 Greifensee 

Abbildung 3: Pfarrei Johannes XXIII 

Die Pfarrei Johannes XXIII ist eine junge, lebendige Pfarrei mit ca. 2200 Mitgliedern, die sich einer 
geschwisterlichen und solidarischen Kirche und dem ökumenischen Miteinander mit der reformierten 
Schwesterngemeinde in Greifensee verpflichtet weiss. Sie ist seit 1985 im Begegnungszentrum «Limi» in 
Greifensee zu Hause. In den ersten zehn Jahren seit der Pfarreigründung 1974 hatte die Pfarrei keine 
eigenen Räumlichkeiten. 
  

«Limi»  

Pfarrhaus  
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Von ihrem Selbstverständnis her bietet die Pfarrei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
Erfahrungsräume, in denen (auch) die spirituelle Dimension des Menschseins Platz hat. Eine gute 
Gemeinschaft hat einen hohen Stellenwert. Dabei ist ein nachhaltiger Umgang mit der Schöpfung schon 
seit vielen Jahren eine wichtige Leitplanke. Dem Pfarreiteam ist es wichtig, Menschen zu ermutigen und 
ermächtigen, sich mit ihren Talenten und Fähigkeiten in der Kirche und Welt einzusetzen. Die von der 
Pfarrei im Jahr 2003 festgehaltenen Leitgedanken wurden 2018 überdacht und neu angenommen. 
 
Das Herz des Begegnungszentrums «Limi» (ehemals eine Leimsiederei, daher der Name) ist der 
schlichte und nach den Grundsätzen des II. Vatikanischen Konzils konzipierte Gottesdienstraum im 
ersten Stock. Das weitere Pfarreileben findet Platz in einem Mehrzweckraum und einen Jugendraum 
sowie einem kleinen Cheminéeraum im Erdgeschoss. Eine kleine Küche, die sanitären Anlagen und ein 
schmaler Grünstreifen mit einigen Blumenrabatten vor dem Gebäude ergänzen die einfache 
Ausstattung. 
Die Büros des Pfarreiteams und eine «Stube» für Besprechungen finden sich im vis-à-vis gelegenen 
Pfarrhaus, welches von einem kleinen Garten umgeben ist. 
 
In der Pfarrei Johannes XXIII arbeiten gut 20 angestellte Mitarbeitende. Neben dem Kernteam 
(Pfarreileitung/Seelsorge, Jugendseelsorge, Sekretariat und Hauswartung) sind darunter viele 
Angestellte mit kleinen Pensen oder im Stundenlohn in den Bereichen Katechese, Kirchenmusik, 
Sigristendienst und Reinigung. Das Pfarreileben wird massgeblich geprägt und mitgetragen von weit 
über 150 freiwillig Engagierten, die sich in verschiedenen Aufgabenfeldern engagieren. Dazu gehört 
insbesondere der Pfarreirat, der zusammen mit dem Seelsorgeteam die strategische Weiterentwicklung 
der Pfarrei mitverantwortet, sowie eine grosse Anzahl Jubla-Leiter:innen. 
 

1.3 Pfarrei Bruder Klaus, Volketswil 

Die Pfarrei Bruder Klaus Volketswil ist eine aktive Gemeinschaft in der Agglomeration von Zürich, die 
sich seit einigen Jahren in einer Phase der Erneuerung befindet. Sie zählt ungefähr 4700 Mitglieder. Seit 
2018 begleitet ein neues Leitbild diesen Prozess. Er wird in folgendem Motto zusammengefasst: 
Gemeinsam und mit Freude auf dem Weg des Glaubens! 
Es ist dem Seelsorgeteam, dem Pfarreirat und den freiwillig Engagierten ein Anliegen die Pfarrei mit 
Freude und Mut zukunftsfähig zu gestalten. Dabei möchte sie für Jung und Alt als ein Lebens- und 
Glaubensraum erfahrbar sein, so, wie es der Pfarreileitsatz „Gemeinsam und mit Freude auf dem Weg 
des Glaubens“ impliziert. Eine Selbstverständlichkeit ist in diesem Zusammenhang auch die 
gemeinsame Verantwortung für die Schöpfung, die schon lange im Bewusstsein aller Pfarreimitglieder 
verankert ist. Ein Herzensanliegen ist der Pfarrei Bruder Klaus auch die gelebte Ökumene mit unserer 
Reformierten Schwesterkirche. In den vergangenen Jahren wurden gerade im Bereich Jugend und 
Senioren viele Synergien geschaffen.  
Noch 1960 zählte die politische Gemeinde Volketswil zusammen mit den Dörfern Zimikon, Hegnau, 
Gutenswil und Kindhausen rund 2500 Einwohner. Die wenigen Katholiken besuchten den katholischen 
Gottesdienst in Uster oder Dübendorf. Nach einer grossflächigen Neubau-Besiedlung durch die Firma 
Göhner in den Siebzigerjahren verdoppelte sich die Einwohnerschaft in fünf Jahren. Die rasante 
Entwicklung führte am 1971 zur Errichtung des Katholischen Pfarrrektorats Bruder Klaus. Innerhalb 
weniger Monate wurde eine Fastenopferkirche (so genannte «Notkirche») gebaut. Diese 
Fastenopferkirche sollte nach spätestens 20 Jahren durch ein grösseres Kirchen- und Pfarreizentrum 
ersetzt werden. Aber das Kirchen-Provisorium blieb, ist bis heute in Betrieb und mit seiner speziellen 
Optik ein Anziehungspunkt Mitten im „neuen“ Dorfzentrum. Die Gemeindeverwaltung, mehrere 
Schulhäuser, das Einkaufs „Zänti“ und das Naherholungsgebiet „Griespark“ liegen nur einen Steinwurf 
entfernt.  
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Fastenopferkirche Bruder Klaus und neues 
Begegnungszentrum aus Richtung Parkplatz bzw. 
Griespark 

 

Kirche mit neuem Begegnungszentrum aus 
Richtung Gemeindeplatz 
 

 

  
Lageplan Kirche und Begegnungszentrum (Feldhofstrasse 25, 8604 Volketswil) 

Abbildung 4: Pfarrei Bruder Klaus 

 
Im Jahr 1994 erfolgte der Anbau eines kleinen Begegnungszentrums, das in den Jahren 2019-2020 nach 
ökologischen Gesichtspunkten aufgestockt wurde und seit Sommer 2020 die Pfarrei-Räume des 
Provisoriums ersetzt. In den hellen, grosszügigen multifunktionalen Räumen findet der Grossteil des 
Pfarreilebens und des Religionsunterrichtes statt. Alle Gruppen (Frauengruppe, Ministrant:innen, 
Oasegruppe, Kontaktgruppe, Untiplauschgruppe, Kirchenchor, Lektorengruppe usw.) finden hier ihren 
Platz. Ebenso befinden sich im Obergeschoss des Begegnungszentrums die Büros des Seelsorgeteams 
sowie des Pfarreisekretariates. Das frühere Büro im rückwärtigen Teil der Kirche wurde stillgelegt. 
In der Pfarrei Bruder Klaus sind 16 Mitarbeiter:innen angestellt. Neben dem Seelsorgeteam (Pfarrer, 
Pastoralassistentin, Jugendseelsorgerin, Sozialarbeiterin), dem Sekretariat und der Hauswartung sind 
viele Mitarbeitende (Katechese, Sakristanendienst usw.) in mittleren bzw. kleinen Pensen und im 
Stundenlohn angestellt. 
  

Kirche  Begegnungszentrum 
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1.4 Pfarrei St. Andreas, Uster  

Die Pfarrei St. Andreas Uster ist mit rund 8100 Mitgliedern, nach Winterthur, die zweitgrösste Pfarrei im 
Kanton Zürich. 
Nachdem die alte, im Jahr 1884 eingesegnete Kirche abgerissen wurde, erfolgte 1964 die 
Grundsteinlegung der neuen Kirche, die im März 1966 am jetzigen Standort an der Neuwiesenstrasse 
eingeweiht wurde. 
Die Pfarrei bietet nicht nur Gläubigen aus dem deutschen Sprachraum Gottesdienste an, sondern es 
finden in der Migrantenseelsorge regelmässig Gottesdienste auf Italienisch, Kroatisch, Portugiesisch und 
Ungarisch statt. 
Die Pfarrei St. Andreas ist sehr lebendig. Neben zahlreichen Gottesdiensten werden viele Anlässe 
angeboten schon für unsere kleinsten Katholiken. Periodische Chliichind-, Kinder- und 
Fastnachtsgottesdienste, Religionsunterricht für Kinder ab der 1. Klasse bis zur Firmung, 
Ministrantenanlässe, der Kinder- und Jugendchor, Mittagstischangebot und vieles mehr ermöglichen, 
neben dem manchmal doch so hektischen Alltag, die spirituelle Begegnung und der Austausch mit 
unseren Mitmenschen. 
Das Areal bietet auch Raum für Kurse. Fünf geräumige Zimmer und ein grosser Saal, der auch eine grosse 
Gastroküche beinhaltet, werden rege für Sprachkurse, Seniorengymnastik, Jassnachmittage oder 
Seniorenkaffees genutzt. Die JuBla hat ihren eigenen Raum und hält ihre Sitzungen und Zusammenkünfte 
in unserer Pfarrei. Für die Ohren unserer Musikliebhaber werden regelmässig in der Kirche Konzerte 
veranstaltet. 
Für das 9-köpfige Pfarreiteam sind gleich neben der Kirche, geräumige, helle Büros eingerichtet. Die 
Kirchenpflege erfüllt ihr Amt vis-à-vis, rechts der Kirche. 
Der Kirchturm mit seiner besonderen Form ragt unterhalb der Kirche an der Neuwiesenstrasse in den 
Himmel. Die Kirche wird von einem grossen Areal mit 2 grossen Parkplatzsektionen umgeben. Das 
Pfarrhaus in dem der Pfarrer wohnt, befindet sich unterhalb der Pfarreibüros.  
 

 

 
 
St.Andreas-Kirche und Pfarreizentrum (Neuwiesenstr. 17) und Kirchgemeinde (Neuwiesenstr. 17a) 
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Lageplan 
Neuwiesenstr. 17-17a, 8610 Uster 

Abbildung 5: Pfarrei St.Andreas und Kirchgemeinde 

  

Pfarrhaus 

Pfarrei- und            
Kirchgemeindezentrum 

Altes 
Pfarrhaus 

Kirche  
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1.5 Systemgrenze 

Festlegung der Liegenschaften, welche im Rahmen des Umweltmanagementsystems Grüner Güggel 
einer Betriebsoptimierung unterzogen werden (Systemgrenze). 
 

 

Tabelle 1: Systemgrenze 

 

1.6 Umweltbereiche und Kontext-Analyse 

Umweltrelevante Bereiche, die aufgrund der Mitarbeitenden-Umfrage vom Januar 2020 und der 
Umweltkommissionssitzungen vom 19.9.2019, 9.1.2020 und 12.3.2020, als wichtig erkannt wurden und 
deshalb in Schritt 5 (Bewertung) aufgenommen werden. 

 Gebäude und Ressourcenverbrauch (Strom, Wärme, Wasser, erneuerbare Energie) 

 Liturgie/ Erwachsenenbildung/ Katechese 

 Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 

 Biodiversität 

 Abfall / Recycling / Entsorgung 

 Papier 
 
Hinzu kamen die Pflicht-Themen Sicherheit, Recht und Umweltdokumentation. Als etwas geringere 
Priorität wurden die Beschaffung von Lebensmitteln (z.B. Fairtrade-Produkte) gesehen.  
 
Gemäss den Vorgaben des Grüner-Güggel-Prozesses wurden die Umwelt-Themen unseres 
Umweltmanagements in den inneren und äusseren Kontext der Kirchgemeinde gestellt (Kontext-
Analyse):  
 

Liegenschaften innerhalb der 

Systemgrenze

(Noch) nicht aufgenommene 

Gebäude

Kirche Privatwohnungen 

(Pfarrer, Hauswartung)

Pfarreizentrum (inkl. 

Kirchgemeindesekretariat)

Büros der ausländischen 

Missionen

Pfarrhaus Pfarrei-Sekretariat Zivilschutz

Neuwiesenstr. 19

"Altes Pfarrhaus" 

(fremdvermietet)

Josefstr. 2

(fremdvermietet)

Limi

(Nutzung: Kirche und 

Pfarreizentrum)

JUBLA Lager 

(im Nebengebäude UG 

angemietet)

Pfarrhaus 

(Sekretariat/Büro/ 

Sitzungsraum, keine 

Wohnung)

Kirche altes Pfarreizentrum 

(stillgelegtes Nebengebäude 

der Kirche)

Pfarreizentrum mit 

Sekretariat

Pfarrei Johannes XXIII

(Standort Greifensee)

Pfarrei Bruder Klaus

(Standort Volketswil)

Kirchgemeinde Uster und 

Pfarrei St.Andreas Uster

(Standort Uster)
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Tabelle 2: Kontext-Analyse 

 
1.7 Chancen-Risiko-Analyse  

Die Einführung des Grünen Güggels hat für die Kirchgemeinde Uster gewisse Stärken und Chancen, wie 
wir nutzen können und gewisse Schwächen und Risiken, mit denen wir rechnen müssen. Die 
wichtigsten Punkte dazu sind hier aufgelistet: 
 

Stärken des Konzepts GG Schwächen 
Passt zum christlichen Selbstverständnis Grosser Aufwand (personell, finanziell) 

Reduktion von Energiekosten Viele Beteiligte mit verschiedenen Prioritäten 

Vorstrukturiertes Managementsystem  

Messbare Ziele und greifbare Ergebnisse  

Chancen der Einführung des GG Risiken 
Reduktion des „ökologischen Fussabdrucks“ einer 
grossen Kirchgemeinde 

Massnahmen können aus Ressourcenmangel 
(personell, finanziell) nicht oder zu langsam 
umgesetzt werden 

Motivationswirkung/Wirksamkeit ausserhalb der 
Kirchgemeinde 

Demotivation aus Konflikten um Prioritäten 

Transparenz schaffen, was im Themenbereich des 
Grünen Güggels bereits geleistet wird 

Falsche Erwartungen, die nicht erfüllt werden 
können 

Unterstützung der Managementprozesse  

Zugang zu Menschen ausserhalb Kerngemeinde  

 

Tabelle 3: Chancen-Risiko-Analyse bei Einführung des Grünen Güggels in der Kirchgemeinde Uster  

Kontext innen

Kirchgemeinde-

versammlung
lokal regional / 

kantonal

national / 

international
Kirchenpflege reformierte  u.w. 

Kirchgemeinden 

/ Ökumene

Umwelt-

engagement 

Kantonalkirche

Laudato si

Mitarbeitende / 

Seelsorgeteam / 

Katechese

politische 

Gemeinden 

Unterstützung 

der 

Kantonalkirche

Pariser Klima-

Abkommen

Externe 

Dienstleister / 

Lieferanten 

(Energieversorger, 

Gärtner usw.)

kommunale 

Verordnungen 

(Lärm, Abfall 

etc.)

Austausch mit 

anderen 

Kirchgemeinden

Energiestrategie 

2050

Gebäude 

(Strom, 

Wärme, 

Wasser, 

erneuerbare 

Energie)

Liturgie/ 

Bildung/ 

Katechese

Kommuni-

kation

Bio-

diversität

Abfall / 

Recycling / 

Entsorgung

Beschaffung/ 

Papier

kommunale 

Biodiversitäts-

Konzepte

Auflagen 

Denkmalschutz 

und Inventare

Besucher, Gäste, 

Vereine

oeku

Umweltmanagement-System Grüner Güggel Kontext aussen

Kirchgemeinde Uster und 

Pfarrei St.Andreas Uster

(Standort Uster)

Kirche

Pfarreizentrum

Pfarrhaus/Sekretariat

Pfarrei Johannes 

XXIII

(Standort Greifensee)

Limi

Pfarrhaus

Pfarrei Bruder Klaus

(Standort Volketswil)

Kirche

Pfarreizentrum mit 

Sekretariat

Themen

kommunale 

Energie-

planungen

kantonales 

Energiegesetz

Röm.-kath. Kirchgemeinde Uster
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2. Schöpfungsleitlinie („Was uns leitet“)  

Nach Konstituierung der Umweltkommission wurde eine Untergruppe zur Formulierung der 
Schöpfungsleitlinie gebildet. Ausgehend vom zentralen Blick auf die Schöpfung „als Geschenk und 
Ausdruck der Liebe Gottes“ wurden sieben wichtige Teilbereiche herausgearbeitet, in denen sich das 
Handeln der Kirchgemeinde Uster im Einklang mit unserer Schöpfung konkretisiert. Anregungen der 
Umweltberaterin und aus der ganzen Kommission wurden aufgenommen und eine finale Version in der 
Kommission und daraufhin in der Kirchenpflege zur Diskussion gestellt. 
 
Diese Schöpfungsleitlinie wurde an der Kirchenpflegesitzung vom 27. August 2019 genehmigt. Sie 
wurde auf der Webseite der Kirchgemeinde sowie auf den Webseiten der drei Pfarreien zusammen mit 
weiteren Informationen zum Grünen Güggel publiziert. 
 

Eine Untergruppe übernahm zusammen mit Grafikerin Elisabeth Feldhaus deren 
grafische Ausgestaltung zu einem ansprechenden und motivierenden Flyer, auf 
dem das Windrad-Emblem mit dem Grünen Güggel in der Mitte zentral ins Auge 
fällt. Es soll in der Kommunikation der Umweltkommission mit der Öffentlichkeit 
die wiederkehrende Verbindung zum Grünen Güggel und zur Schöpfungsleitlinie 
schaffen. Viele positive Rückmeldungen aus den Pfarreien bestätigen die 
Wirkung dieses Logos. Die Elemente des Emblems stehen auch zu 
Unterrichtszwecken zur Verfügung. Wir danken Elisabeth Feldhaus für die 
engagierte und professionelle Mithilfe. 

 
Der folgende Flyer wurde an der Kirchgemeinde-Versammlung am 26. November 2019 vorgestellt. Er 
liegt seither in den Schriftenständen der Pfarreien und bei thematischen Anlässen zur Einsicht und 
Mitnahme auf und ist auf den Webseiten der Pfarreien und der Kirchgemeinde abrufbar. 
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Abbildung 6: Vorder- und Rückseite des Flyers mit der Schöpfungsleitlinie 
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3. Rückblick Aktivitäten 2019-2021 

Nach Erarbeitung der Schöpfungsleitlinie wurden innerhalb der Umweltkommission diejenigen 
Themenfelder zusammengetragen, die für ihre Mitglieder als besonders relevant und deshalb prioritär 
angesehen wurden (Umweltkommissions-Sitzungen vom 19.9.2019, 9.1.2020 und 12.3.2020). 
Ergänzend wurden ausserdem Anregungen aus den Pfarreiteams zusammengetragen (Mitarbeitenden-
Umfrage vom Januar 2020). Das Ergebnis waren die Umweltbereiche, siehe Kapitel 1.6. 
 
Neben den Kommissionssitzungen wurden auch die themenspezifischen Informations- und 
Austauschsitzungen protokolliert und den Teilnehmenden zur Verfügung gestellt. Die wichtigsten 
Ergebnisse, die im Erarbeitungszeitraum auf diesen Themenfeldern erreicht wurden, sind in der 
folgenden Übersicht zusammengestellt.  
 

3.1 Umweltthema in den Pfarreien und in der Öffentlichkeitsarbeit 

Die Entscheidung der Kirchenpflege, sich in der Kirchgemeinde Uster auf den Weg zum Grünen Güggel 
zu machen und eine dauerhafte Umweltkommission einzurichten, wurde in den drei Pfarreien begrüsst 
und seitens der Pfarreiteams unterstützt. In allen drei Pfarreien spielten Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsfragen in unterschiedlichem Ausmass zu dieser Zeit bereits eine Rolle. 
Mit Beginn der Arbeit der Umweltkommission wurde die Kommunikation darüber und das zukünftige 
Aufnehmen von Umweltthemen reflektiert und verbindlicher vereinbart. Dabei sind drei Bereiche 
wesentlich: 
Allgemeine Kommunikation (Angestellte, Freiwillige und Pfarrei als Ganze): 
Die Mitarbeitenden der Pfarreien wurden schon früh in die Überlegungen zur Gründung einer 
Umweltkommission einbezogen und hatten die Möglichkeit, sich bei Informationsveranstaltungen in 
Uster und Greifensee über Ziele und Vorgehen zu informieren und ggf. selbst Mitglied der Kommission 
zu werden. 
Im Zusammenhang mit der Entstehung der Schöpfungsleitlinie wurden alle Mitarbeitenden über den 
Prozess in den folgenden ca. zwei Jahren informiert und eingeladen, bereits bestehendes Engagement 
im Bereich Nachhaltigkeit zu melden. Daraus wurde eine Sammlung bereits erprobter Ideen und 
vorhandenen Knowhows erstellt und anschl. allen Mitarbeitenden zur Verfügung gestellt. 
Bei einem nachhaltigen und fairen Personal-Apéro im Januar 2020 stellte sich die Umweltkommission 
den Mitarbeitenden der drei Pfarreien und der Kirchgemeinde auf unterhaltsame Art vor und stand für 
Fragen und Anregungen zur Verfügung. Im weiteren Verlauf waren Untergruppen der 
Umweltkommission immer wieder zu verschiedenen Themen mit den unterschiedlichen Berufsgruppen 
(vor allem Hauswartung, Katechese, Sekretariate) im Dialog. Die Resonanz war praktisch durchweg 
positiv, die Bereitschaft zur Unterstützung der Massnahmen gross. Für die Zukunft ist das Ziel, den 
Austausch mit dem Pfarreiteam Volketswil noch auszubauen. 
Im Berichtszeitraum fanden in allen drei Pfarreien Informations- und Austauschsitzungen von 
Vertreter:innen der Umweltkommission mit Mitarbeitenden in den jeweiligen Pfarreiteams statt. 
Daraus ergaben sich nachfolgende Besprechungen, insbesondere zu den Umweltbereichen Energie und 
Katechese. 
Ein Jahr nach Verabschiedung der Schöpfungsleitlinie wurde in der Kirchgemeinde in einer schriftlichen 
Mitteilung darauf hingewiesen. 
Die Umweltkommission informierte ausserdem die Pfarreileitungen punktuell über den Stand der 
Arbeiten und bat diese, die Informationen via Aushänge, Webseite und Mitteilungen in den 
Gottesdiensten auch an die Pfarreiräte, Gruppierungen und Freiwilligen der Pfarrei sowie an 
interessierte Pfarreiangehörige allgemein weiterzugeben. Inwieweit welche Informationen tatsächlich 
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weiter geflossen sind, lässt sich nur schwer beurteilen. Die Corona-Pandemie reduzierte persönliche 
Kontakte und Anlässe in den Pfarreizentren massiv.  
Auch die Zertifizierungsfeier soll als Kommunikationsanlass für die Pfarreien genutzt werden. 
Ein Kommunikationskonzept für die Weiterarbeit nach der Zertifizierung ist noch zu erstellen. Weiterhin 
sollen Mitarbeitende und Pfarreiangehörige in Bezug auf die Anliegen der Umweltkommission 
sensibilisiert, weitergebildet und zur aktiven Beteiligung motiviert werden. 
 

3.2 Umweltthema in Seelsorge und Bildung 

In allen drei Pfarreien waren Umweltthemen und Inhalte aus dem Bereich Schöpfungsspiritualität schon 
vor Beginn der Arbeit der Umweltkommission sporadisch Teil der inhaltlichen Gottesdienstgestaltung 
und der Erwachsenenbildung. 
Für die Zukunft haben die Seelsorgeteams den Bereich Liturgie systematisch angeschaut und ein 
Mindestmass an Gottesdiensten definiert, in denen explizit ein Bezug zum Grünen Güggel herstellt wird. 
Mehr ist immer möglich. So wird in allen drei Pfarreien mindestens ein Gottesdienst im Herbst in 
Verbindung mit der Schöpfungszeit/oeku (teilweise in Verbindung mit dem Erntedank) und ein 
Gottesdienst im Rahmen der Fastenkampagne zu Nachhaltigkeitsthemen gestaltet. Hier werden auch 
Informationen zur Umweltkommission bzw. zum Grünen Güggel und konkrete Impulse zu 
Nachhaltigkeit und Biodiversität weitergegeben. 
Im Bereich Kleinkindergottesdienste/Fiire mit de Chliine sowie Kinder- und Familiengottesdienste 
werden Umweltthemen über das Jahr verteilt aufgenommen. Dies gilt für den Religionsunterricht (siehe 
eigener Punkt) analog. 
Über entsprechende Angebote im Bereich der Erwachsenenbildung einer Pfarrei (lose über das Jahr 
verteilt und entweder spirituellen oder im anwendungsorientierten Bereich angesiedelt) wird auch in 
den anderen Pfarreien informiert. Diese finden zum Teil auch in ökumenischer Zusammenarbeit mit 
den jeweiligen reformierten Schwestergemeinden statt.  
 

3.3 Katechese 

In der Katechese unserer Pfarreien waren schon vor Beginn des Prozesses Grüner Güggel die 
Schöpfungsthematik und Umweltverhalten integraler Bestandteil von Unti und Jugendseelsorge in allen 
Altersstufen. Aus den Katechese-Teams kam viel Zuspruch an die Umweltkommission. In der 
Zusammenarbeit wurden in allen Pfarreien thematische Hilfsmittel für Unti und/oder Elternabende 
erstellt bzw. zur Verfügung gestellt.  
Das Katechese-Team in Uster lud Vertreter:innen der Umweltkommission zu mehreren ihrer Sitzungen 
ein, um gemeinsam Ideen für Massnahmen zu entwickeln und deren konkrete Umsetzung zu 
organisieren. Insbesondere wurden Biodiversitätsthemen definiert, welche die Katechet:innen mit den 
Unti-Schüler initiierten oder für die zukünftige Umsetzung die Verantwortung übernahmen (s. Kap. 3.6).  
 

3.4 Aktivitäten im Umweltbereich Energie/Ressourcen 

Die Umweltkommission konnte auf diesem arbeitsintensiven Gebiet äusserst hilfreiche Anregungen aus 
dem Umweltteam Dübendorf/Schwerzenbach/Fällanden erhalten, dem hierfür ausdrücklicher Dank 
gebührt. Infolgedessen wurden Energiemodelle für Uster und Greifensee erstellt (in Volketswil während 
der Umbau-Phase noch nicht möglich).  
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Abbildung 7 Energiemodell Greifensee (exemplarischer Ausschnitt für die Limi) 

Um diese Modelle mit Daten ausdrücken zu können, wurden Temperatur-Feuchte-Datenlogger für die 
wichtigsten Räumlichkeiten in allen drei Pfarreien beschafft, im ersten Berichtsjahr zunächst in Uster 
damit Erfahrung gesammelt und anschliessend auch 2020 in Greifensee und 2021 in Volketswil 
installiert sowie die regelmässige Datenauslese organisiert. 
 
Die Untergruppe «Daten» traf sich mehrmals jährlich bei Bedarf zur Diskussion von 
Zwischenergebnissen. Dazwischen wurden in vielen kleineren Arbeitssitzungen Energiedaten 
gesammelt, deren Auswertung und Erkenntnisse in Kap. 5 dargestellt sind. 
 

3.5 Beschaffung, Papier, Reinigung 

Zusammen mit den Sekretärinnen der Pfarreien und der Kirchgemeinde wurde der Papierverbrauch 
2020 ermittelt und analysiert. Der Papierverbrauch pro Standort wurde ermittelt sowohl in Form von 
Büromaterial als auch von Drucksachen und aufgeschlüsselt nach Frischfaser-, FSC-, und Recycling-
Papier. Die Ergebnisse sind in den Kennzahlentabellen aufgeführt (s. Kapitel 5). In allen Standorten gibt 
es viel Potential, Frischfaser- und FSC-Papier durch Recyclingqualität zu ersetzen, was auch prioritär in 
das Umweltprogramm aufgenommen wurde. 
 
Im Rahmen der Begehungen zusammen mit den Hauswartungen wurde festgestellt, dass 
umweltverträgliche Reinigungsmittel zum Einsatz kommen und mit Chemikalien äusserst zurückhaltend 

Pfarrei Greifensee: Energieerzeuger-Modell Verbrauchermodell
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und ordnungsgemäss umgegangen wird. An den Standorten ist Abfalltrennung und sachgerechte 
Entsorgung etabliert. 
 
Unterstützt durch die Hauswartungen wurde 2021 mit der Umstellung auf Fairtrade-Kaffee begonnen. 
 

3.6 Biologische Vielfalt 

Biologische Vielfalt in Greifensee 
 
Die Gebäude der Pfarrei liegen inmitten des attraktiven alten Dorfkerns, der viele Besucher anzieht. Die 
vielfältige Bepflanzung und Gestaltung der Grünanlagen passen nicht nur gut in das Ortsbild, sondern 
sind auch zweckmässig in Bezug auf Nutzung und biologische Vielfalt. Erwähnt sei die 2020 
angenommene Initiative der politischen Gemeinde Greifensee „Zum Schutz und zur Förderung der 
Artenvielfalt“, mit dem Ziel, den „… Anteil ökologisch wertvoller Flächen auf dem Gemeindegebiet [zu 
erhöhen] und deren Vernetzung [zu fördern] …“. Damit werden sich die entsprechenden Bemühungen 
auf den bescheidenen Aussenflächen unserer Pfarrei langfristig auch in einem grösseren 
Zusammenhang besonders lohnen.  
 

                  

Abbildung 8 Aussenflächen: Nutzraum vor der Limi      Pfarrhausgarten 

Bei der Begehung der Aussenanlagen wurde deutlich, dass bei der Pflege durch die Hauswartung schon 
seit einigen Jahren fortdauernde Massnahmen ergriffen werden, um die biologische Vielfalt zu fördern:  
Es wurden gemischte Blumen und Büsche gepflanzt, und auf dem Rasen (Nutzfläche) gibt es eine kleine 
Naturinsel. Für diesen Naturwiesenteil wird phasenweise eine Hinweistafel aufgestellt zum 
Sensibilisieren und Ermutigen von Passanten. Vor der Limi steht ein neuer einheimischer Baum (Ahorn 
pallatum). Im Pfarrhaus-Garten stehen ein Apfel- und ein Zwetschgenbaum und es gibt einen Ast-
/Kleinholzhaufen für Igel. Der Garten wird umgeben von einer gemischten Hecke. Verkehrsflächen sind 
mit Natursteinen gepflastert. Die Hauswartung verzichtet auf chemische Unkrautvernichter und 
Spritzmittel. 
 
Biologische Vielfalt in Volketswil 
 
Bei Erstellung des neuen Kirchgemeindezentrums 2019/20 wurde auch der Aussenraum mit den 
Grünanlagen neugestaltet. Ein Konzept aus Verkehrsflächen, begrünten Nutzflächen und möglichst 
grosser naturbelassener Grünfläche wurde im Jahr 2020 umgesetzt bzw. angelegt. Eine Begehung mit 
Standortbestimmung ist für 2022 geplant und wir setzen auf den Erfahrungsaustausch der Hauswarte 
unserer Standorte insbesondere in Bezug auf Pflege der naturbelassenen Grünflächen. 
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Biologische Vielfalt in Uster 
 
Im Erarbeitungszeitraum des Grünen Güggels wurde anhand von Aussenbegehungen der Liegenschaft 
durch die Umweltkommission und unter Mitwirkung von Umweltberaterin Stefanie Huber und 
Landschaftsarchitektin Monica Müller ein Biodiversitäts-Konzept erarbeitet. 
Eingeflossen sind Ideen und Garten-Erfahrungen der Mitglieder der Umweltkommission (Gruppe 
Biodiversität) sowie reichhaltige Anregungen und fachkundige Hinweise durch die Umweltberaterin und 
die Landschaftsarchitektin. Zudem hat das Katecheseteam der Pfarrei St. Andreas Ideen geliefert und 
ihre Bereitschaft zur Mitwirkung im Rahmen von Religions- und Firmunterricht bekundet. All dieses 
Engagement sei herzlich verdankt. 
 
Das vorliegende Konzept ist als Vision zu sehen, um einzelne Massnahmen in einen 
Gesamtzusammenhang zu stellen. Einfache und kostengünstige Massnahmen mögen zuerst 
angegangen werden, während aufwändigere Massnahmen anlässlich von notwendigen 
Erneuerungsarbeiten berücksichtigt werden sollen. 
Für eine kontinuierliche Weiterentwicklung der Liegenschaft in Richtung dieses Konzepts kann (und 
sollte) regelmässig ein kleiner Betrag budgetiert werden. 
Information ist wichtig: Die Öffentlichkeit soll über die Umsetzung von Massnahmen vor Ort mit 
Hinweistafeln informiert werden. 
 
Besonders hervorzuheben: 

- Es gibt genutzte Aussenflächen, die primär genützt werden als Verkehrsflächen und 
Spielflächen, Unterrichtsflächen und Dachflächen. Diese können teilweise mit 
Biodiversitätsmassnahmen aufgewertet werden im Einklang mit den Nutzungsanforderungen. 

- Es gibt ungenutzte Grünflächen in den rückwärtigen Bereichen von Kirche und Pfarreizentrum, 
die sich gut eignen als naturbelassene Wiesenflächen. 

- Es gibt eine schützenswerte Fledermaus-Population. 

Mit der Umsetzung der ersten und einfach realisierbaren Massnahmen wurde bereits begonnen. 
Vor wenigen Jahren wurde bereits begonnen, geeignete Rasenflächen naturbelassen zu bewirtschaften 
bzw. dort durch geeignete Gartenpflege die natürliche Diversität zu unterstützen. Solche Flächen wurde 
im Berichtszeitraum schrittweise erweitert. 
Einige aus der Pfarrei gespendete Obstbäume wurden gepflanzt.  
Für die Jugendarbeit interessante Ideen wurden mit Katechet:innen besprochen und deren Umsetzung 
vorbereitet.  
Erwähnt sei auch das im 2021 in Entstehung begriffene Biodiversitätskonzept der Stadt Uster aufgrund 
einer parlamentarischen Motion. Somit werden unsere Bemühungen nicht nur auf unseren 
Aussenflächen Auswirkungen haben, sondern darüber hinaus langfristig in einem grösseren räumlichen 
Zusammenhang stehen können. 

Die folgende Abbildung ist ein grafischer Auszug aus unserem vorgeschlagenen Biodiversitätskonzept. 
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Piktographisch dargestellt sind die wichtigsten Biodiversitätsmassnahmen: 

 Naturbelassene Wiesenfläche 

 Wandbegrünung 

 Einheimische Mischhecke 

 Vielfältiges insektenfreundliches Blumenbeet 

 Hochbeet 

 Kleintier-Haufen 

 Obstbäume 

 Beschattung 

 Nisthilfen für Fledermäuse oder Vögel 

 
Für die vorgeschlagenen Massnahmen im Detail wird auf das beigefügte Konzept-Dokument verwiesen. 

 
Abbildung 9:  Visualisierung, wie in 3-5 Jahren die Aussenflächen ökologisch sinnvoll genutzt werden 

könnten 
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4. Umweltmanagementsystem („So arbeiten wir“) 

4.1 Umweltorganigramm 

Ausgehend vom Organigramm der Kirchgemeinde wurden die Strukturen in Bezug auf das 
Umweltmanagement dargestellt und beschrieben. 

 
Abbildung 10: Umwelt-Organigramm der Kirchgemeinde Uster 
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Erläuterungen 

Kirchgemeindeversammlung (KGV), Legislative 
Stimmberechtigte Mitglieder der Pfarreien Volketswil, Greifensee und Uster 
Hinweis: tagt zweimal jährlich; statutarische und informelle Traktanden 
Aufgaben der KGV in Bezug auf Umweltmanagement: 

 Verabschiedung Budget / Abnahme Rechnung 

 Kenntnisnahme Rechenschaftsberichte / Entwicklungen 

 Inputs für Umweltkommission / Kirchenpflege 
 

Kirchenpflege (KP), Exekutive 
Resorts: 

 Präsidium (Fredi Rechsteiner) 

 Personal 

 Finanzen 

 Liegenschaftsverwaltung (Laurent von Rotz) 

 Sozialvorstand 

 Aktuariat 

 Pfarreivertretung Volketswil 

 Pfarreivertretung Greifensee 

 Pfarreivertretung Uster 
Hinweise: 

 Umweltverantwortlicher und Bindeglied zur Umweltkommission: Fredi Rechsteiner 

 Sicherheitsverantwortliche ist die Personalverantwortliche der KP. 

 Sicherheitsbeauftragte (SIBE): Lea Pörnbacher.  
Die SiBe wird an den 3 Standorten in der Umsetzung der Sicherheitsbelange unterstützt durch die 
Hauswarte 

 
Aufgaben der KP in Bezug auf Umweltmanagement: 

 Einsetzung Umweltkommission, Behandlung Anträge Umweltkommission (u.a. jährliche 
Management-Reviews, Genehmigung Umweltprogramm und -bericht, Schöpfungsleitlinien) 

 Integration des Umweltmanagements in die Kirchgemeinde 

 SiBE: Arbeitssicherheit und Notfallplanung. SiBE-Unterlagen. Sicherheitsplanung. Regelmässige 
Kontrollen 
 

Umweltkommission 
Mitglieder: 

 Johannes Bühler (Präsident, Uster) 

 Myriam Wunderli (Uster) 

 Jean Marc Wunderli (Uster) 

 Dieter Horlacher (Uster) 

 Fredi Rechsteiner (Vertretung KP, Umweltmanagement-Beauftragter, Uster) 

 Nicola D’Angelone-von-Euw (Vertretung Hauswartungen, Uster) 

 Emmanuel Chukwu (Vertretung Seelsorge Uster) 

 Hella Sodies (Vertretung Greifensee und Seelsorge) 

 Stefanie Huber (externe Umweltberaterin) 

 Eine Vertretung der Pfarrei Volketswil ist noch offen.  
 
Aufgaben: 

 Bearbeitung / Aktualisierung der 10 Schritte zum Grünen Güggel 

 Erfassung und Pflege von Umweltkenndaten 
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 Entwicklung von Vorschlägen zuhanden der Kirchenpflege zur Reduktion der Umweltauswirkungen  

 Jährliche interne Audits / Berichterstattung 

 Dokumentation zum (Re-)Audit Grüner Güggel 

 Ansprechpartner für interessierte Personen aus der Kirchgemeinde 

 Inputs zuhanden Verwaltung / Hauswartung / weiteren Mitarbeitenden 

 Koordination der Aktivitäten zwischen den drei Pfarreien, insbesondere bei Einladung von Gästen, 
Referent:innen, Expert:innen u.ä. 

 Kommunikation inner- und ausserhalb der Kirchgemeinde, z.B. mit Pfarreimitgliedern und ihren 
Familien, den Besucher:innen kirchlicher Veranstaltungen, den Bewohner:innen von Heimen im 
Seelsorgeraum 

 Vernetzung in Umweltanliegen im Rahmen der ökumenischen Zusammenarbeit und mit lokalen 
öffentlichen Institutionen. 

 
Umweltkommission Untergruppen 
Die Umweltkommission bildet in eigener „Regie“ Untergruppen, um spezifische Themen effizient 
bearbeiten zu können. Die Untergruppen agieren selbständig und setzen sich personell flexibel 
zusammen, gemäss den Interessen und Möglichkeiten ihrer Mitglieder. Die Arbeitsziele und Ergebnisse 
werden gemeinsam mit der ganzen Umweltkommission besprochen. 
 
Hauswartungen, Sakristan:innen, Bereichssicherheitsbeauftragte 
Aufgaben: 

 Unterstützung bei der Erhebung der Daten für „Grünes Datenkonto“ 

 Inputs aus der täglichen Praxis zuhanden der Umweltkommission 

 Umsetzung von Massnahmen bei den Liegenschaften 

 Unterstützung der Sicherheitsbeauftragten 
  



Kirchgemeinde Uster   

Greifensee Uster Volketswil   Umweltkommission 

 

Umweltbericht_2021      2.11.2021 Seite 24/45  

 

4.2 Sicherheit und Recht 

Sicherheit 
Im Vorfeld der Einführung des Grünen Güggels wurde die Verantwortlichkeit für Arbeitssicherheit neu 
geklärt und geregelt (siehe Umwelt-Organigramm). Es wurde eine Bereichssicherheitsverantwortliche 
benannt, welche die entsprechende Schulung parallel zur Einführung des Grünen Güggels abschliesst. 
 
Für die ganze Kirchgemeinde wurde ein einfaches, übersichtliches Konzept mit Verantwortlichkeiten 
und Aufgaben erarbeitet, um auf mögliche Notfälle vorbereitet zu sein, bzw. um diese möglichst zu 
verhindern oder die Auswirkungen zu begrenzen. Die wichtigsten Elemente aus dem Mitteilungsblatt 
der Eidgenössische Koordinationskommission für Arbeitssicherheit (EKAS) wurden darin übernommen. 
An jedem Standort wurden Notfallblätter erstellt oder aktualisiert, und zusammen mit einer Notruf-
Liste zum Aushang gebracht. 
Anhand dieses Konzeptes überprüfen wir fortwährend, ob Verbesserungen im Notfallmanagement 
notwendig sind. 
Im Erarbeitungszeitraum des Umweltmanagements wurde die betriebliche und bauliche Situation in 
Volketswil nach dem Neubau des Kirchgemeindezentrums durch das Inspektorat Arbeitssicherheit 
geprüft. 
 
Umweltrecht 
Im Zuge der Einführung des Grünen Güggels wurde überprüft, ob die umweltrechtlichen Vorschriften 
bzw. Verordnungen an den jeweiligen Standorten eingehalten werden. Die Prüfung basierte auf einer 
Vorlage von „Oeku Kirche und Umwelt“, welche konsultiert und, wo nötig, mit den lokalen 
Umweltverordnungen ergänzt wurde. Die kirchliche Umweltberaterin unterstützte mit ihrer Erfahrung 
aus anderen Pfarreien. In die Prüfung eingeflossen sind Informationen aus den Hauswartungen und aus 
der Kirchenpflege/Liegenschaftsverwaltung.  
Anhand dieser Prüfung halten wir geltendes Recht – soweit wir es erkennen können – ein.  
Besonders hinzuweisen ist auf Schalldämm-Massnahmen am Glockengeläut in Uster im Jahr 2017, 
welche als Folge von Lärmreklamationen von Anwohnern ergriffen wurden. Beim Neubau des 
Kirchgemeindezentrums in Volketswil im Jahr 2019/20 wurde von den Architekten auf nachhaltiges 
Bauen und auf die aktuell gültigen Umweltvorschriften geachtet. 
 
Anhand der Checkliste überprüfen wir fortwährend, ob wir die Umweltgesetze und -verordnungen 
einhalten.  
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5. Umweltbilanz („Die Umwelt-Situation“) 

5.1 Kennzahlen 

In diesem Kapitel wird spezifisch auf die Umweltsituation in den drei Pfarreien eingegangen. Für jeden 
Standort werden zunächst die wichtigsten Umweltdaten aufgezeigt und bewerten, und anschliessend 
alle Standard-Kennzahlen der Umweltbilanz für die Jahre 2018 bis 2020 aufgelistet. 
 
Die Umweltdaten wurden für alle unsere Pfarreien gesammelt und im Online-Werkzeug „Grünes 
Datenkonto“ (www.oeku.gruenes-datenkonto.de) eingetragen. Die daraus abgeleiteten Kennzahlen 
wurden automatisch mittels dieser Cloud-basierten Datenbank ermittelt.  
 

In den einzelnen Gebäuden an den unterschiedlichen Standorten werden Bezugsdaten mit sehr 
verschiedenen Zählersystemen erfasst, welche aus der Vergangenheit nur lückenhaft vorhanden sind 
und oft aufwändig manuell abgelesen werden müssen. Dagegen sind in jedem Fall und auch aus der 
Vergangenheit Umweltdaten aus Lieferantenrechnungen verfügbar, teilweise sogar elektronisch. 
Deshalb wurden Liefermengen ausschliesslich aus Lieferantenrechnungen ins „Grüne Datenkonto“ 
übernommen.  
Für jeden Standort werden separate Kennzahlen dargestellt, Greifensee ( Tabelle 4 -Tabelle 6), 
Volketswil (Tabelle 7 - Tabelle 9) und Uster (Tabelle 10 - Tabelle 12). Eine Kennzahlentabelle für die 
ganze Kirchgemeinde aus allen drei Standorten zusammengenommen ergibt wegen der sehr 
verschiedenen Gebäudestrukturen und Nutzungen keine aussagekräftigen Werte. Entsprechend sind 
auch Vergleiche zwischen den einzelnen Standorten kaum sinnvoll. Die Entwicklung der Kennzahlen 
über die Jahre hinweg kann jedoch dazu genutzt werden, Trends an den jeweiligen Standorten 
aufzuzeigen. 
In den nachfolgenden Tabellen sind Kennzahlen zu folgenden Themen aufgeführt:  

 Energieeffizienz Wärme 

 Energieeffizienz Strom 

 Erneuerbare Energien 

 Wasserverbrauch 

 Beschaffung: Papier 

 Abfallentsorgung 

 CO2-Emissionen 
 
Das „Grüne Datenkonto“ bietet weitere Kategorien, namentlich Mobilität, Flächen- und 
Haushaltsbedarf sowie Lebensmittel an, welche vorderhand nicht behandelt werden. Bei einigen 
Kategorien konnten die Eingangsdaten nicht für den gesamten Zeitraum erfasst werden, weshalb die 
Kennzahlen nicht vollständig sind. So wurden einige Energiedaten von den Lieferanten für das Jahr 2020 
erst im Herbst 2021 vollständig abgerechnet, weshalb dort keine Kennzahlen aufgeführt sind. Beim 
Papierverbrauch war eine für 2018 und 2019 nachträgliche Zuordnung der Rechnungen mit 
unverhältnismässig grossen Schwierigkeiten und Unsicherheiten verbunden, weshalb diese Kennzahl 
erst seit 2020 erhoben wird. Die Kennzahlen für Abfall werden seit 2019 erhoben und sind für 2020 
Pandemie-bedingt wenig aussagekräftig. Grundsätzlich ist bei der Bewertung der Zahlen für 2020 in 
vielen Fällen Vorsicht geboten, da die Nutzung der kirchlichen Räume aufgrund der Covid-
Beschränkungen aussergewöhnlich war. 
Der Flächenverbrauch in Bezug auf die biologische Vielfalt (Grünflächen, überbaute Flächen) wurde aus 
den Katasterplänen gemessen (online Methode1), gestützt durch Satelliten-Aufnahmen und 
Ortsbegehungen. 

                                                           
 
 
 
1 Karten der Schweiz - Schweizerische Eidgenossenschaft - map.geo.admin.ch 

https://map.geo.admin.ch/?topic=swisstopo&lang=de&bgLayer=ch.swisstopo.swissimage&E=2697096.00&N=1245066.17&zoom=12&layers=ch.swisstopo-vd.amtliche-vermessung,ch.kantone.cadastralwebmap-farbe,ch.swisstopo-vd.geometa-grundbuch,ch.swisstopo-vd.geometa-nfgeom,ch.swisstopo-vd.geometa-standav,ch.swisstopo.lubis-luftbilder_farbe,KML%7C%7Chttps:%2F%2Fpublic.geo.admin.ch%2FSPQjV7-KSfO_mjz23JnGfQ&layers_opacity=0.3,1,0.75,0.75,0.75,1,1&layers_visibility=true,false,false,false,false,false,true&layers_timestamp=,,,,,99991231,&catalogNodes=1482
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5.2 Standort Greifensee 

Bilanz-Diagramme 

Wärme 
In Bezug auf Wärme-Energie ist zur Beschreibung 
unserer Altbauten (s. Kap.1) folgendes 
hinzuzufügen:  
 Wärme für die Limi wird aus einer 

Fernwärmeheizung der politischen Gemeinde 
bezogen. Bis Sommer 2019 wurde diese 
Fernwärme aus Heizöl erzeugt, dann wurde 
umgestellt auf eine Holzschnitzel-Heizung.   

 Das Pfarrhaus wurde bis August 2021 mit einer 
eigenständigen Erdöl-Heizung beheizt, dann 
wurde es ebenfalls an die Holzschnitzel-
Fernwärmeheizung angeschlossen. 

 Die schlechte Isolierung von Fenstern und 
Türen wurde im Herbst 2020 ausgebessert. 
Durch Raumklima mit weniger Zugluft und ggf. 
geringere Wärmeverluste sollte sich in den 
nachfolgenden Jahren eine kleine 
Wärmereduktion erzielen lassen. 

Für die Modellierung der Wärmeflüsse in 
verschiedene Gebäudeteile wurde ein Energie-
Erzeuger-Modell und ein Verbraucher-Modell 
erstellt. Dabei wurden auch Gebäudeplan-Daten 
eingearbeitet.  
Im Gottesdienstraum und im Mehrzweckraum der Limi wurden im Sommer 2021 Temperatur-Feuchte-
Datenlogger installiert. Die Logger werden auch in den nachfolgenden Jahren wertvolle Raumdaten 
liefern.  
Die Wärmedaten sind bis dato nur für 2018 und 2019 vollständig vorhanden. 
 
Folgende Erkenntnisse wurden erzielt: 

 Anhand dessen lässt sich die Aufteilung der Wärmeenergie in der Limi abschätzen: Knapp 2/3 
der Wärmeenergie entfallen auf die Limi, ca. 55% davon auf den Gottesdienstraum. 

 Der Wärmeverbrauch 2019 ist gegenüber 2018 deutlich gesunken. In wieweit dies durch 
Energiesparmassnahmen oder durch die Umstellung der Fernwärme-Erzeugung (s.o.) begründet 
ist, können wir nicht ermitteln. Wir werden den zukünftigen Trend beobachten. 

 Ca. 120 kWh/m2  
 Gute CO2-Bilanz wegen Holz-Fernheizung 
 Wärmeverbrauch aber trotzdem relevant für die Kosten (>7’000 CHF/Jahr) 
 Neben der schlechten Wärmedämmung in der Limi wurde bei einer Begehung festgestellt, dass 

eine Heizungsleitung unter dem Dach gar nicht thermisch isoliert ist. Diese Wärmeisolierung 
wurde noch vor der nächsten Heizperiode ergänzt. 

  
  

 
Abbildung 11: Verbrauch Wärmeenergie 2018-19 in 

Greifensee 
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Strom 
 
Auch beim Strom gibt es bis dato vollständige 
Daten für 2018 und 2019 mit praktisch konstantem 
Verbrauch. 
Auch hier entfallen fast 2/3 der Strommenge auf 
die Limi. ¼ auf das Pfarrhaus und ein nicht 
unwesentlicher Restanteil auf den JUBLA 
Schutzraum. Dieser Raum ist ein als Material-Lager 
der JUBLA angemieteter Kellerraum in einem 
Nachbargebäude und wird nicht aktiv genutzt – 
Stromverbraucher dort ist eine 
Entfeuchtungsanlage, die nötig ist, um 
Schimmelbildung zu vermeiden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Wasser  
 
Auch beim Wasserverbrauch 
entfallen 2/3 auf die Limi und 
1/3 auf das Pfarrhaus. 
Der Wasserverbrauch ist 
allgemein leicht rückläufig, 
allerdings in der Limi im Jahr 
2020 nicht wie zu erwarten wäre 
Pandemie-bedingt deutlich 
reduziert. Bei unserer Begehung 
wurde darauf hingewiesen, dass 
der benachbarte Ruderclub den 
Wasseranschluss der Limi an 
einer abgezweigten Leitung 
kostenlos mitverwenden darf. 
Wir beschlossen, dass der dort 
installierte Zähler in 
regelmässigen Abständen 
ausgelesen werden sollte, was in 
das Umweltprogramm 
aufgenommen wurde. 
 

  
Abbildung 12: Stromverbrauch 2018-19 in Greifensee 

 

 
Abbildung 13: Wasserbrauch 2018-2020 in Greifensee 
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CO2-Emissionen und weitere Umweltaspekte 

 
Bei den CO2-Emsissionen fällt direkt der 
Ersatz von Heizöl durch die 
Holzschnitzelheizung als Wärmeträger ins 
Gewicht. Mit der anstehenden Umstellung 
auf Holzschnitzel-Fernwärme auch im 
Pfarrhaus werden sich ab 2021 die CO2-
Emissionen in der Pfarrei Greifensee fast 
auf Null reduzieren. 
Auf der Kostenseite führt diese Umstellung 
des Energieträgers allerdings zu deutlichen 
Mehrkosten. 
 
Mit dem Sekretariat wurde der 
Papierverbrauch für 2020 ermittelt und das 
weitere Vorgehen für nachfolgende Jahre 
vereinbart. Es wurde sparsam mit Papier 
umgegangen, aber es kam mehr als 80% als 
Frischfaserpapier zum Einsatz. Ein deutlich 
höherer Recycling-Anteil ist Teil des 
Umweltprogramms. 
 
Abfalltrennung wird praktiziert, die 
Hauswartung sorgt für die richtige 
Entsorgung. 
 
Überdachte, gut erreichbare Velo-
Abstellplätze stehen zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abbildung 14:  Energiebelastung 2018-19 Greifensee 

Oben: Energieverbrauch (Wärme und Strom) umgerechnet in 
CO2-Emissionen.  

Unten: Kosten für Energieverbrauch und Wasser 
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Tabelle 4: Standort Greifensee, Kennzahlentabelle 2018 –2020. 

Bezugsgrößen 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Beschäftigte MA 2.5 2.5 2.5 

Gemeindemitglieder Gg 2'160 2'130 2'100 

Nutzfläche m² 427.0 427.0 427.0 

Nutzungsstunden Nh 4'000 4'000 2'800 

Energieeffizienz: Wärme 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Wärmemenge unbereinigt kWh 57'583 53'172 (--) 

Klimafaktor - KF - 1.12 1.05 1.10 

Wärmemenge bereinigt kWh 64'493 55'831 (--) 

Wärmemenge ber./m² kWh/m² 151 131 (--) 

Wärmemenge ber./Gg kWh/Gg 30 26 (--) 

Wärmemenge ber./MA kWh/MA 25'797 22'332 (--) 

Wärmemenge ber./Nh kWh/Nh 16 14 (--) 

CO2-Emissionen Wärme t CO2 17.4 13.3 (--) 

Wärmekosten CHF 5'495 6'383 (--) 

Energieeffizienz: Strom 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Stromverbrauch kWh 9'666 9'518 (--) 

Strommenge/m² kWh/m² 22.6 22.3 (--) 

Strommenge/Gg kWh/Gg 4.5 4.5 (--) 

Strommenge/MA kWh/MA 3'866.5 3'807.3 (--) 

Strommenge/Nh kWh/Nh 2.4 2.4 (--) 

CO2-Emissionen Strom t CO2 0.39 0.38 (--) 

Stromkosten CHF 345 609 (--) 

Erneuerbare Energien 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Energieverbrauch MWh 67.2 62.7 (--) 

davon aus EE-Quellen MWh 9.7 20.6 (--) 

Anteil aus EE-Quellen % 14.4 32.9 (--) 

Anteil aus EE-Wärme % 
 

20.9 (--) 

Anteil aus EE-Strom % 100.0 100.0 100.0 

Energieverbrauch/m² kWh/m² 157.5 146.8 (--) 

Energieverbrauch/Gg kWh/Gg 31.1 29.4 (--) 

Energieverbrauch/MA kWh/MA 26'899.8 25'076.2 (--) 

Energieverbrauch/Nh kWh/Nh 16.8 15.7 (--) 
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Tabelle 5: Standort Greifensee, Kennzahlentabelle 2018 –2020 (Fortsetzung). 

Wasser-Verbrauch 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Wasserverbrauch m³ 117 106 102 

Wasserverbrauch/m² m³/m² 0.27 0.25 0.24 

Wasserverbrauch/Gg m³/Gg 0.05 0.05 0.05 

Wasserverbrauch/MA m³/MA 46.80 42.40 40.80 

Wasserverbrauch/Nh m³/Nh 0.03 0.03 0.04 

Wasserkosten CHF 535 493 478 

Materialeffizienz: Papier 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Papierverbrauch kg -- -- 46 

Recyclingpapier %Anteil -- -- 7 

FSC-Papier %Anteil -- -- 7 

Frischfaserpapier %Anteil -- -- 86 

Papiermenge/Gg kg/Gg -- -- 0.022 

Papierkosten CHF -- -- 671 

Bürobedarf 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Recyclingpapier kg -- -- 3 

Frischfaserpapier kg -- -- 39 

Abfall-Entsorgung 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Abfallaufkommen m³ -- 9.3 6.0 

Rest-Abfall m³ -- 9.3 6.0 

ges. Abfallmenge/m² ltr/m² -- 21.7 14.1 

ges. Abfallmenge/Gg ltr/Gg -- 4.3 2.9 

ges. Abfallmenge/MA ltr/MA -- 3'700.0 2'400.0 

ges. Abfallmenge/Nh ltr/Nh -- 2.3 2.1 

Abfallkosten CHF -- 265 177 

Flächenverbrauch in Bezug auf die biologische Vielfalt 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Grundstücksfläche m² 740.0 740.0 740.0 

überbaute Fläche m² 360.0 360.0 360.0 

versiegelte Fläche m² 195.0 195.0 195.0 

begrünte Fläche m² 165.0 165.0 165.0 

naturnahe Fläche am Standort m² 20.0 20.0 20.0 
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Tabelle 6: Standort Greifensee, Kennzahlentabelle 2018 –2020 (Fortsetzung 2). 

Emissionen 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

CO2-Emissionen Energie t CO2 17.8 13.7 (--) 

CO2-Emissionen/m² kg CO2 41.6 32.0 (--) 

CO2-Emissionen/Nh kg CO2 4.4 3.4 (--) 

 

 
5.3 Standort Volketswil 

 
Bilanz-Diagramme 

 
Wärme 
Bei Erstellung des neuen Kirchgemeindezentrums 2019/20 wurde sowohl auf eine möglichst energie-
effiziente Heizlösung als auch entsprechende gute Wärmedämmung geachtet und alle modernen 
technischen Möglichkeiten zum Einsatz gebracht. Somit sollte trotz des flächenmässigen Ausbaus eine 
Reduzierung des Wärmeverbrauchs erzielt werden. Sowohl Kirche (alt) als auch Kirchgemeindezentrum 
(neu) werden mit dem Energieträger Erdgas beheizt. Durch die Architekten wurde eine Bau-
Dokumentation zuhanden der Kirchgemeinde erstellt. 
 
Grundsätzlich ist im betrachteten 
Zeitraum ein deutlicher Trend zu 
geringerem Wärmeverbrauch 
festzustellen und stimmt uns 
zuversichtlich. Allerdings kann kein 
genauer jährlicher Vergleich der Wärme-
Verbrauchsdaten für den betrachteten 
Zeitraum gemacht werden, weil sowohl 
der Neubau des Kirchgemeindezentrums 
als auch die Corona-Pandemie in die 
Jahre 2019 und 2020 fielen. Die 
Verbrauchsdaten werden in den 
kommenden Heizperioden weiterhin 
erfasst und 2022 bewertet werden. 
 
Der Biogas-Anteil im Erdgas wurde von 
10% (2018) schrittweise auf 20% (2020) 
erhöht. 
 
2020 wurden in der Kirche und im Saal Temperatur-Feuchte-Datenlogger installiert. Die Logger werden 
auch in den nachfolgenden Jahren wertvolle Raumdaten liefern.  
  

  
Abbildung 15: Verbrauch Wärmeenergie 2018-20 in Volketswil 
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Strom 
Der jährliche Stromverbrauch wurde erfasst, kann 
aber nicht einmal qualitativ bewertet werden, weil 
durch den Neubau 2019 und vor allem anfangs 2020 
ausserordentlich hohe Verbrauchsereignisse 
auftraten (Bautrocknung nach Wassereinbruch). 
Deshalb werden hier nur die Werte für 2018 und 
2019 als Referenz angegeben. 
 
«Highlight» der Strombilanz ist die im Mai 2020 in 
Betrieb genommene Photovoltaik-Anlage auf dem 
Dach des neuen Pfarreizentrums. 
Im Zeitraum Mai-Dezember 2020 konnten ca. 45% 
des verbrauchten Stromes aus eigener «Produktion» 
bezogen werden, 55% mussten noch vom 
Energieversorger bezogen. Umgekehrt wurde im 
gleichen Zeitraum 17862kWh überschüssiger 
Spitzenstrom (von den insgesamt produzierten 
23213 kWh) an den Energieversorger als Überschuss 
verkauft. Damit hat die Anlage von Anfang an eine 
sehr gute Leistung gezeigt. 
 
Die Stromproduktion wird durch die Umweltkommission quartalsweise nachgeführt und seit Anfang 
2021 der Pfarrei als Information im Aushang zur Verfügung gestellt. 
 
Nach dem ersten Betriebsjahr der Photovoltaik-Anlage haben wir eine detaillierte Analyse der 
Stromwerte und -kosten durchgeführt, was zu einer kostengünstigeren Abrechnung mit dem 
Energieversorger ab April 2021 führte. 

 
 

  
Abbildung 17: Aushang zur Information der Pfarrei über den erzeugten Photovoltaik-Strom (hier Beispiel 

April 2021, wird quartalsweise aktualisiert) 

  
Abbildung 16: Stromverbrauch 2018-19 Volketswil 
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Wasser  
 
Der Wasserverbrauch 2018-19 war 
konstant. Die Verbrauchsdaten für 
2020 sind bis dato noch nicht durch 
den Lieferanten vollständig 
abgerechnet.  
 
 
 

CO2-Emissionen und weitere 
Umweltaspekte 

 
Durch den Neubau erwarten wir in den 
kommenden Jahren gegenüber 2018 
deutlich reduzierte CO2 Emissionen. 
Auf der Kostenseite sollten den 
geringfügigen Mehrkosten für 
erhöhten Biogas-Anteil die massiven 
Kosteneinsparungen durch 
Photovoltaik und geringeren 
Wärmeverbrauch in sehr positiver 
Weise gegenüberstehen. 
 
Mit dem Sekretariat wurde der 
Papierverbrauch für 2020 ermittelt 
und das weitere Vorgehen für 
nachfolgende Jahre vereinbart. Es 
wurde sparsam mit Papier 
umgegangen, aber es kam 
ausschliesslich Frischfaserpapier zum 
Einsatz. Ein deutlich höherer Recycling-
Anteil ist Teil des Umweltprogramms. 
 
Abfalltrennung wird praktiziert, die 
Hauswartung sorgt für die richtige 
Entsorgung. 
 
Überdachte, gut erreichbare Velo-
Abstellplätze stehen zur Verfügung. 
 
  

 
Abbildung 18: Wasserbrauch 2018-19 in Volketswil 

 
Abbildung 19: Energiebelastung 2018-19 in Volketswil 

Oben: Energieverbrauch (Wärme, Strom) in CO2-Emissionen.  
Unten: Kosten für Energieverbrauch und Wasser 
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Tabelle 7: Standort Volketswil, Kennzahlentabelle 2018 –2020. 

Bezugsgrößen 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Beschäftigte MA 7.5 7.5 7.5 

Gemeindemitglieder Gg 4'800 4'700 4'600 

Nutzfläche m² 670.0 670.0 1'230.0 

Nutzungsstunden Nh 3'180 3'180 2'600 

Energieeffizienz: Wärme 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Wärmemenge unbereinigt kWh 128'576 102'975 83'909 

Klimafaktor - KF - 1.12 1.05 1.10 

Wärmemenge bereinigt kWh 144'005 108'124 92'300 

Wärmemenge ber./m² kWh/m² 215 161 75 

Wärmemenge ber./Gg kWh/Gg 30 23 20 

Wärmemenge ber./MA kWh/MA 19'201 14'416 12'307 

Wärmemenge ber./Nh kWh/Nh 45 34 35 

CO2-Emissionen Wärme t CO2 30.9 24.7 20.1 

Wärmekosten CHF 11'655 10'163 8'043 

Energieeffizienz: Strom 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Stromverbrauch kWh 17'281 21'500 38'451 

Strommenge/m² kWh/m² 25.8 32.1 31.3 

Strommenge/Gg kWh/Gg 3.6 4.6 8.4 

Strommenge/MA kWh/MA 2'304.2 2'866.7 5'126.8 

Strommenge/Nh kWh/Nh 5.4 6.8 14.8 

CO2-Emissionen Strom t CO2 0.69 0.86 1.54 

Stromkosten CHF 2'530 3'213 5'866 

Erneuerbare Energien 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Energieverbrauch MWh 145.9 124.5 122.4 

davon aus EE-Quellen MWh 17.3 21.5 38.5 

Anteil aus EE-Quellen % 11.8 17.3 31.4 

Anteil aus EE-Strom % 100.0 100.0 100.0 

Energieverbrauch/m² kWh/m² 217.7 185.8 99.5 

Energieverbrauch/Gg kWh/Gg 30.4 26.5 26.6 

Energieverbrauch/MA kWh/MA 19'447.6 16'596.7 16'314.7 

Energieverbrauch/Nh kWh/Nh 45.9 39.1 47.1 

Erzeugung reg. Strom kWh -- -- 23'213 
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Tabelle 8: Standort Volketswil, Kennzahlentabelle 2018 –2020 (Fortsetzung). 

Wasser-Verbrauch 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Wasserverbrauch m³ 176 174 147 

Wasserverbrauch/m² m³/m² 0.26 0.26 0.12 

Wasserverbrauch/Gg m³/Gg 0.04 0.04 0.03 

Wasserverbrauch/MA m³/MA 23.45 23.16 19.66 

Wasserverbrauch/Nh m³/Nh 0.06 0.05 0.06 

Wasserkosten CHF 746 741 582 

Materialeffizienz: Papier 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Papierverbrauch kg -- -- 149 

Frischfaserpapier %Anteil -- -- 100 

Papiermenge/Gg kg/Gg -- -- 0.032 

Papierkosten CHF -- -- 3'458 

Bürobedarf 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Frischfaserpapier kg -- -- 149 

Abfall-Entsorgung 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Abfallaufkommen m³ -- 14.7 10.0 

Rest-Abfall m³ -- 14.7 10.0 

ges. Abfallmenge/m² ltr/m² -- 22.0 8.1 

ges. Abfallmenge/Gg ltr/Gg -- 3.1 2.2 

ges. Abfallmenge/MA ltr/MA -- 1'965.3 1'333.3 

ges. Abfallmenge/Nh ltr/Nh -- 4.6 3.8 

Abfallkosten CHF -- 501 330 

Flächenverbrauch in Bezug auf die biologische Vielfalt 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Grundstücksfläche m² 4'200.0 4'200.0 4'200.0 

überbaute Fläche m² 880.0 880.0 1'000.0 

versiegelte Fläche m² 1'470.0 1'470.0 1'870.0 

begrünte Fläche m² 1'850.0 1'850.0 310.0 

naturnahe Fläche am Standort m² -- -- 1020.0 
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Tabelle 9: Standort Volketswil, Kennzahlentabelle 2018 –2020 (Fortsetzung 2). 

Emissionen 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

CO2-Emissionen Energie t CO2 31.5 25.6 21.7 

CO2-Emissionen/m² kg CO2 47.1 38.2 17.6 

CO2-Emissionen/Nh kg CO2 9.9 8.0 8.3 

 
 

5.4 Standort Uster 

Bilanz-Diagramme 

Wärme 
In Bezug auf Wärme-Energie ist zur Beschreibung der Gebäudesituation (s. Kap.1) folgendes 
hinzuzufügen:  
 Für die ganze Überbauung (Kirche, Pfarrei- und Kirchgemeindezentrum) wird mit einer Gasheizung 

die Wärme zentral erzeugt und über eine Nahwärmeversorgung auf die Gebäudeteile verteilt.  
 An dieser Nahwärme-Versorgung hängen auch Gebäude (altes Pfarrhaus und Privatwohnungen), 

die nicht im Bereich des Umweltmanagements liegen und deren Energieverbrauch auch 
bestmöglich aus unseren Betrachtungen ausgeklammert wurde.   

Für die Modellierung der Wärmeflüsse in verschiedene Gebäudeteile wurde ein Energie-Erzeuger-
Modell und ein Verbraucher-Modell erstellt. Dabei wurden auch Gebäudeplan-Daten eingearbeitet.  
2019 wurden in allen Gebäudeteilen Temperatur-Feuchte-Datenlogger installiert, in der Kirche sogar 
mehrere, um die Temperaturverteilung in diesem komplexen Raum messen zu können. Mithilfe dieser 
Daten wurde die Genauigkeit der Energie-Modelle erhöht. Die Logger werden auch in den 
nachfolgenden Jahren wertvolle Raumdaten liefern.  
Aufgrund der hohen Verbrauchswerte wurden Energiedaten bis zurück ins Jahr 2017 erfasst. Der 
Zeitraum 2017 bis 2020 ist vollständig vorhanden. 

 
Absolut und witterungsbereinigt ist über diesen Zeitraum ein Trend zu geringerem Verbrauch von 
Wärme-Energie erkennbar, allerdings auf sehr hohem Niveau. 

   
 

Abbildung 20: Verbrauch Wärmeenergie 2017-20 in Uster 
absolut in kWh (links) und relativ bezogen auf die Nutzfläche und witterungsbereinigt (rechts) 
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Für eine Analyse der Verbrauchs-Situation kann 
das Energie-Modell eine Aussage über die 
Verteilung des Wärmeverbrauchs auf die 
Gebäudeteile machen.  
Der weitaus grösste Wärmeverbrauch fällt in 
der Kirche an mit ihrer zeltartigen Dach-
Architektur. Im Rahmen unserer Datengruppe 
wurden zunächst Messdaten erhoben und 
Informationen eingeholt, um die Wärme-
Energiesituation eingehend zu verstehen. 
Schnell wurde klar, dass grosse Einsparungen 
nur durch erhebliche bauliche Veränderungen 
(Wärmedämmung, ökologischere 
Wärmegewinnung) erreichbar sind, welche 
allenfalls langfristig geplant werden können. 
Der grosse Wärmeverbrauch des 
Kirchengebäudes motivierte uns dennoch in 
mehreren Sitzungen innerhalb unserer 
Datengruppe, zusammen mit dem Pfarreiteam 
und auch mit dem externen Berater Christoph 
Metzler mögliche Energieoptimierungen zu 
erarbeiten. 
Daraus sind Massnahmen im Bereich der Heizungs- und Lüftungsregelung, welche im Jahr 2021 
begonnen wurden und über die kommende Heizperiode hinweg weiterverfolgt werden. Die 
wesentlichen Punkte wurden in das Umweltprogramm aufgenommen. 
 
Strom 
Der jährliche Stromverbrauch wurde erfasst sogar bis ins Jahr 2016 zurück. Somit wird erkennbar, dass 
Stromspar-Massnahmen, die 2017/18 ergriffen wurden, deutlich erfolgreich waren. Weitere Stromspar-
Massnahmen wie z.B. Ersatz von konventionellen Leuchtstrahlern in der Kirche durch LED wurden 

2020/21 angegangen. Des Weiteren wurde der Ersatz alter Heizungspumpen durch neue 
stromsparende in die Budgetierung für 2022 eingebracht. Die längerfristige Vision beinhaltet die 
Installation von Photovoltaik auf den Flachdächern des Kirchgemeinde- und Pfarreizentrums (s. 
Umweltprogramm). 

           
 
Abbildung 21: Wärme-Energie 2018 aufgeschlüsselt nach 

Gebäude-Teilen 

  
Abbildung 22: Stromverbrauch 2016-2020 in Uster 
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Wasser  
 
Der Wasserverbrauch 2017-
2020 war im jährlichen Mittel 
konstant, allerdings auch mit 
teilweise deutlichen 
Abweichungen in beide 
Richtungen. Eine genauere 
Analyse des 
Wasserverbrauchs haben wir 
gegenüber den anderen 
Verbrauchsgrössen 
zurückpriorisiert und uns für 
die nächste Periode des 
Grünen Güggels 
vorgenommen.  
 
 
  

 
Abbildung 23: Wasserverbrauch 2017-2020 in Uster 
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CO2-Emissionen und weitere Umweltaspekte 

 
Die CO2-Emissionen befinden 
sich, dominiert durch den 
Wärmebedarf, auf hohem Niveau. 
Erfreulicherweise gibt es in den 
vergangenen vier Jahren einen 
rückläufigen Trend, nicht nur 
witterungsbedingt, sondern auch 
durch Anstrengungen Energie 
einzusparen. Dies zahlt sich auch 
auf der Kostenseite aus. 
 
Mit den Pfarrei- und 
Kirchgemeinde-Sekretariaten 
wurde der Papierverbrauch für 
2020 ermittelt und das weitere 
Vorgehen für nachfolgende Jahre 
vereinbart. Es wurde sparsam mit 
Papier umgegangen, aber es kam 
mehr als 80% als 
Frischfaserpapier zum Einsatz. Ein 
deutlich höherer Recycling-Anteil 
ist Teil des Umweltprogramms. 
 
Abfalltrennung wird praktiziert, 
die Hauswartung sorgt für die 
richtige Entsorgung. 
 
Überdachte, gut erreichbare Velo-
Abstellplätze stehen zur 
Verfügung. 
 
 
 
 
  

   
Abbildung 24: Energiebelastung 2017-2020 in Uster 

Oben: Energieverbrauch (Wärme, Strom) in CO2-Emissionen.  
Unten: Kosten für Energieverbrauch und Wasser 
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Tabelle 10: Standort Uster, Kennzahlentabelle 2018 –2020. 

Bezugsgrößen 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Beschäftigte MA 15.0 15.0 15.0 

Gemeindemitglieder Gg 9'354 8'915 8'499 

Nutzfläche m² 2'965.0 2'965.0 2'965.0 

Nutzungsstunden Nh 10'410 10'410 7'625 

Energieeffizienz: Wärme 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Wärmemenge unbereinigt kWh 532'526 519'219 504'336 

Klimafaktor - KF - 1.12 1.05 1.10 

Wärmemenge bereinigt kWh 596'429 545'180 554'770 

Wärmemenge ber./m² kWh/m² 201 184 187 

Wärmemenge ber./Gg kWh/Gg 64 61 65 

Wärmemenge ber./MA kWh/MA 39'762 36'345 36'985 

Wärmemenge ber./Nh kWh/Nh 57 52 73 

CO2-Emissionen Wärme t CO2 127.8 124.6 121.0 

Wärmekosten CHF 37'455 34'833 30'721 

Energieeffizienz: Strom 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Stromverbrauch kWh 63'670 63'411 62'174 

Strommenge/m² kWh/m² 21.5 21.4 21.0 

Strommenge/Gg kWh/Gg 6.8 7.1 7.3 

Strommenge/MA kWh/MA 4'244.7 4'227.4 4'144.9 

Strommenge/Nh kWh/Nh 6.1 6.1 8.2 

CO2-Emissionen Strom t CO2 0.06 0.06 0.06 

Stromkosten CHF 10'630 11'292 12'408 

Erneuerbare Energien 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Energieverbrauch MWh 596.2 582.6 566.5 

davon aus EE-Quellen MWh 22.9 22.8 22.4 

Anteil aus EE-Quellen % 3.8 3.9 4.0 

Anteil aus EE-Strom % 36.0 36.0 36.0 

Energieverbrauch/m² kWh/m² 201.1 196.5 191.1 

Energieverbrauch/Gg kWh/Gg 63.7 65.4 66.7 

Energieverbrauch/MA kWh/MA 39'746.4 38'842.0 37'767.3 

Energieverbrauch/Nh kWh/Nh 57.3 56.0 74.3 
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Tabelle 11: Standort Uster, Kennzahlentabelle 2018 –2020 (Fortsetzung). 

Wasser-Verbrauch 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Wasserverbrauch m³ 963 1'087 1'086 

Wasserverbrauch/m² m³/m² 0.32 0.37 0.37 

Wasserverbrauch/Gg m³/Gg 0.10 0.12 0.13 

Wasserverbrauch/MA m³/MA 64.20 72.47 72.40 

Wasserverbrauch/Nh m³/Nh 0.09 0.10 0.14 

Wasserkosten CHF 2'511 2'574 2'571 

Materialeffizienz: Papier 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Papierverbrauch kg -- -- 384 

Recyclingpapier %Anteil -- -- 7 

FSC-Papier %Anteil -- -- 12 

Frischfaserpapier %Anteil -- -- 81 

Papiermenge/Gg kg/Gg -- -- 0.045 

Papierkosten CHF -- -- 6'896 

Bürobedarf 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

Recyclingpapier kg -- -- 27 

Frischfaserpapier kg -- -- 311 

Abfall-Entsorgung 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Abfallaufkommen m³ -- 41.8 28.0 

Rest-Abfall m³ -- 41.8 28.0 

ges. Abfallmenge/m² ltr/m² -- 14.1 9.4 

ges. Abfallmenge/Gg ltr/Gg -- 4.7 3.3 

ges. Abfallmenge/MA ltr/MA -- 2'786.7 1'866.7 

ges. Abfallmenge/Nh ltr/Nh -- 4.0 3.7 

Abfallkosten CHF -- 1'324 880 

Flächenverbrauch in Bezug auf die biologische Vielfalt 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

ges. Grundstücksfläche m² 6'540.0 6'540.0 6'700.0 

überbaute Fläche m² 2'670.0 2'670.0 2'670.0 

versiegelte Fläche m² 2'400.0 2'400.0 2'400.0 

begrünte Fläche m² 1'470.0 1'470.0 1'470.0 

naturnahe Fläche am Standort m² -- -- 160.0 
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Tabelle 12: Standort Uster, Kennzahlentabelle 2018 –2020 (Fortsetzung 2). 

Emissionen 

Kennzahl Einheit 2018 2019 2020 

CO2-Emissionen Energie t CO2 127.9 124.7 121.1 

CO2-Emissionen/m² kg CO2 43.1 42.0 40.8 

CO2-Emissionen/Nh kg CO2 12.3 12.0 15.9 

 

 

5.5 Zusammenfassung (Portfolio-Analyse) 

 
Zur Bewertung der Umweltsituation und Einordnung möglicher Verbesserungsmassnahmen ist es 
wichtig zu wissen, wo wir die begrenzt vorhandenen personellen und finanziellen Ressourcen am 
effizientesten einsetzen können. Dazu wurden die Umweltbereiche bewertet hinsichtlich ihrer 
Bedeutung für die Umweltsituation. Ausserdem wurde die Frage gestellt, wo wir noch eher am Anfang 
stehen und deshalb tendenziell mit wenig Aufwand eher eine Wirkung erzielen können, als wenn an 
einem Thema schon viel gearbeitet wurde. 
 

 
 

Abbildung 25: Einordnung der Umweltbereiche nach Relevanz für die Umweltsituation und nach dem 
Fortschritts-Grad der Massnahmen.  

 
Umweltbereiche mit viel Einfluss, an denen schon länger gearbeitet wird, finden sich in dieser 
Darstellung tendenziell oben rechts und sollen natürlich weitergeführt werden. 
Vor allem für neue Anstrengungen ergibt sich aus dieser Darstellung eine grundsätzliche Priorität auf 
Umweltbereiche, die möglichst weit oben und möglichst weit links stehen. Es gibt aber auch 
Einzelmassnahmen, die von dieser vereinfachten Einordnung abweichen und sinnvoll sind, weil sie uns 
als solche wichtig erscheinen und/oder sehr wenig Aufwand erfordern. 
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6. Umweltziele und Umweltprogramm („Was wir tun werden“) 

Der Aufbau des Umweltprogramms richtet sich einerseits nach den Vorgaben des Grünen Güggels 
(Massnahmen, Ziele, Zeithorizonte, Kosten etc.). Andererseits massgebend sind die Schwerpunkt-
Themen (siehe Erläuterungen in Kap. 3), die im Erarbeitungszeitraum konkreter formuliert wurden, 
aber noch nicht abgeschlossen werden konnten. Die Ausarbeitung des Umweltprogramms mit diesen 
Schwerpunktthemen fand in vielen Sitzungen in Zusammenarbeit der Umweltkommission mit den drei 
Pfarreiteams bzw. der Kirchgemeinde-Vertreter statt. 
 
Pflichtthemen, sofern sie als reguläre Aufgaben den entsprechenden Mitarbeitenden bzw. 
Kommissionsmitgliedern übertragen wurden (z.B. in Form von Pflichtenheften oder Organigramm), 
werden nur explizit im Umweltprogramm aufgeführt, wenn ihnen eine herausragende Bedeutung 
zukommt. Pflichtthemen werden durch interne/externe Audits überwacht. Im Folgenden sind 
beispielhaft die wichtigsten Massnahmen aufgelistet, die wir uns für die Periode 2022-2025 
vorgenommen haben. Das Umweltprogramm wurde von der Kirchenpflege diskutiert und genehmigt. 
 
 

 
Tabelle 13: Auszug aus dem Umweltprogramm 2022-2025 mit den wichtigsten Massnahmen .  

Standort
Umweltbereich/

Liegenschaft
Umweltziel

Quanti-

tatives Ziel
Massnahmen Terminierung Bemerkungen

Kirchgemeinde Beschaffung/Papier

geringerer 

Ressourcen-

verbrauch

Anteil 

Recycling-

Papier 

>75%

Einkauf von Recyclingpapier mit 

Umweltsiegel (z.B. blauer Engel) für 

Büros. Drucksachen.

2023

Kirchgemeinde Beschaffung/Papier

geringerer 

Ressourcen-

verbrauch 

bei Hygiene-

Papier

Beschluss fassen, dass bei 

Hygienepapier zukünftig ausschliesslich 

Produkte aus 100% Recyclingpapier 

verwendet werden

2022

Greifensee Gebäude Limi

Wärme-

verluste 

reduzieren

-
Möglichkeiten evaluieren im Rahmen 

einer allfällgen Gesamtrenovation
2025

abhängig von Plänen 

zur Gebäuderenovation

Greifensee Gebäude Limi

Wärme-

verluste 

reduzieren, 

Luftfeuchte 

im Winter 

erhöhen

Bedarfsorientierte Temperaturregelung, 

ggf. im Rahmen einer 

Gesamtrenovation

2025

Rel. Luftfeuchte 

möglichst >40%RH im 

Rahmen des 

Besucherkomforts.

Greifensee Gebäude Limi

Reduktion 

Wasser-

verbrauch

-
Zähler Ruderclub vierteljährlich ablesen. 

Verbrauchswerte plausibilisieren.
2021-2022

Uster Gebäude allgemein

Anteil 

regenerative 

Energie-

formen 

erhöhen

Investitions-

Entscheid

Evaluation zukünftige Photovoltaik-

Anlage auf dem Dach des Pfarrei- und 

Kirchgemeindezentrums

Mai 2022

Uster Gebäude Kirche

CO2-

Emissionen 

reduzieren

Heizwärme-

Einsparung 

(5% im Vgl. 

2019)

Heiz-Betriebsoptimierungen nach einer 

Heizperiode bewerten
2022

Uster Gebäude Kirche

CO2-

Emissionen 

reduzieren

Konzept für 

langfristig 

>75% 

Reduktion 

wärme-

bedingter 

CO2 

Ausstoss 

(=90t CO2)

Konzept für langfristigen Ersatz der 

Heizung/des Energieträgers Gas, 

abgestimmt mit Gebäudestrategie / 

Finanzplan

2023

Beratung durch 

Lieferanten und 

Experten
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7. Gültigkeitserklärung 
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8. Kontakte 

Nehmen Sie mit Ihrem Umweltbeauftragten, der Fachstelle oeku Kirche und Umwelt oder dem 
Kirchlichen Umweltberater Kontakt auf: 

- wenn Sie Anregungen oder Fragen haben, Unterstützendes oder Kritik 

- wenn Sie mitmachen wollen 

- wenn Sie mit Ihrer Kirchengemeinde, Einrichtung und Organisation ein 
Umweltmanagementsystem starten wollen 

Wir unterstützen Sie gern mit unseren Erfahrungen. 
 
Katholische Kirchgemeinde Uster 
Fredi Rechsteiner, Umweltmanagementbeauftragter 
Neuwiesenstrasse 17a, 8610 Uster 
Tel. 044 944 85 48 
rechsteiner.fredi@bluewin.ch 
www.kirchgemeinde-uster.ch 
  
Johannes Bühler, Umweltbeauftragter 
Hohfurenstrasse 41, 8610 Uster 
Tel. 043 366 54 34  
johannesbuehler@gmx.net 
 
Umweltkommission siehe Kapitel 4.1 
 
Zertifizierungsstelle oeku Kirche und Umwelt 
Kurt Aufdereggen / Andreas Frei 
Schwarztorstrasse 18, 3001 Bern 
Tel. 031 398 23 45 
aufdereggen@oeku.ch / frei@oeku.ch 
 
Kirchliche Umweltberaterin 
Stefanie Huber 
Hurdackerstrasse 4, 860 Dübendorf 
Tel. 079 773 85 60 
huber@enerhub.ch 
 
Verantwortlich für den Inhalt ist die Katholische Kirchgemeinde Uster. Die Umweltkommission hat den 
Umweltbericht zusammengestellt und erarbeitet 
 
Abbildungs-Nachweise: 

 Lagepläne: Karten der Schweiz - Schweizerische Eidgenossenschaft - map.geo.admin.ch 
 Satellitenfotos: maps.google.ch 
 Weitere Fotos und Abbildungen: Umweltkommission und Kirchgemeinde Uster 
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